
Allgemeine Vertragsbedingungen 
 
Anmeldung (nur in Textform) 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie damit einverstanden sind, dass Ihre Kontakt-
daten zur Bildung von Fahrgemeinschaften weitergeben werden und dass wir Ihnen Informa-
tionen über weitere Angebote zusenden. 
 
Sie erhalten nach Ihrer Anmeldung zunächst eine Anmeldebestätigung oder eine Mitteilung, 
wenn die Veranstaltung bereits ausgebucht ist oder Sie aus anderen Gründen nicht teilneh-
men können. 
Durch Ihre Anmeldung und unsere Anmeldebestätigung kommt ein verbindlicher Vertrag zu-
stande, der zur Zahlung des Teilnahmebeitrags verpflichtet. Der Teilnahmebeitrag ist 20 
Tage vor Veranstaltungsbeginn fällig. Diesen überweisen Sie bitte erst nach Erhalt der 
Rechnung. Bei Teilnahmebeiträgen bis 25 € erfolgt eine Barzahlung bei Veranstaltungsbe-
ginn. Wird eine vorgesehene Mindestteilnehmendenzahl nicht erreicht, darf der Veranstalter 
bis 3 Wochen vor der Veranstaltung vom Vertrag zurücktreten, sofern in der Veranstaltungs-
beschreibung keine abweichende Frist genannt ist. Soweit Teilnahmebeiträge bereits gezahlt 
wurden, werden sie in diesem Fall selbstverständlich erstattet. Weitergehende Ansprüche 
der Teilnehmenden sind ausgeschlossen. 
Die Unterbringung bei Veranstaltungen über mehr als einen Tag erfolgt in der Regel im Dop-
pelzimmer. Einzelzimmer werden separat berechnet. 
Laufen die Anmeldungen zu einer Veranstaltung nicht über das Referat Erwachsenenbil-
dung, gelten die Geschäftsbedingungen des jeweiligen Anbieters.  
Ob eine Anmeldung nach Anmeldeschluss noch möglich ist, erfragen Sie bitte im jeweiligen 
Sekretariat. 
 
Ermäßigung auf Anfrage 
Bei Personen, die Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe beziehen oder deren Einkommen nicht 
höher ist als diese Leistung, ist eine Ermäßigung des Teilnahmebeitrages bis zu 50 % bei 
Vorlage des entsprechenden Nachweises möglich. 
 
Datenschutz 
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Ihre Daten werden nur für die 
Seminarabwicklung genutzt, sofern Sie nicht ausdrücklich in eine weitere Nutzung eingewil-
ligt haben, und nicht an Dritte weitergegeben. Der Umgang mit Ihren Daten unterliegt dem 
EKD-Datenschutzgesetz (DSG-EKD) vom 24. Mai 2018. 
 
Abmeldung 
Abmeldungen von Reisen sind ohne Einhaltung einer bestimmten Form möglich, alle ande-
ren Abmeldungen müssen in Textform erfolgen. Es gilt das Eingangsdatum. 
Fristen und Erstattung des Teilnahmebeitrages, sofern es sich nicht um einen Reisevertrag 
handelt: 
• Tagesveranstaltungen: bis 8 Arbeitstage vor Termin volle Erstattung, bei späterer Abmel-
dung keine Erstattung. 
• Wochenend- und mehrtägige Veranstaltungen: bis 8 Wochen vor Termin volle Erstattung, 
bis 4 Wochen vor Termin 50 % des Betrages, bei späterer Abmeldung keine Erstattung. 
• Langzeitfortbildungen: bis 8 Wochen vor Termin volle Erstattung, bis 6 Wochen vor Termin 
50 % des Betrages, bei späterer Abmeldung keine Erstattung. Sollten Sie an einzelnen 
Terminen verhindert sein, erfolgt keine anteilige Erstattung. 
Ihnen ist der Nachweis gestattet, dass kein oder ein wesentlich niedrigerer Schaden entstan-
den ist.  
Im Falle eines Reisevertrags ist Ihnen der Rücktritt jederzeit gestattet, der Teilnehmende 
muss dann aber eine angemessene Entschädigung zahlen. Rückt nach Ihrer Abmeldung 
eine Ersatzperson nach, werden 10 % – mind. 8 € Bearbeitungsgebühr erhoben, sofern es 
sich nicht um einen Reisevertrag handelt. Im Fall eines Reisevertrags sind dem Veranstalter 
die entstehenden Mehrkosten zu ersetzen. 



Das Recht zur außerordentlichen Kündigung und gesetzliche Kündigungsrechte bleiben da-
von unberührt. 
 
Verbraucherstreitbeilegungsverfahren 
Unser Haus nimmt an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle 
nicht teil. Wir gehen davon aus, dass etwaige Unstimmigkeiten zu Vertragsangelegenheiten 
auch ohne ein solches Verfahren einvernehmlich geklärt werden können. 
 
Online-Streitbeilegungsverfahren 
Es gibt eine Internetplattform der EU-Kommission zur Online-Streitbeilegung von Streitigkei-
ten aus online abgeschlossenen Kauf- und Dienstleistungsverträgen (OS-Plattform). Diese 
OS-Plattform kann unter folgendem Link aufgerufen werden: www.ec.europa.eu/odr. 
 
 
 
 

Widerrufsbelehrung 
 
Kein Widerrufsrecht besteht gem. § 312g Absatz 2 Nr. 9 BGB bei Veranstaltungen im Zu-
sammenhang mit Freizeitbetätigungen, wenn der Vertrag für die Erbringung einen spezifi-
schen Termin oder Zeitraum vorsieht. Sie haben außerdem kein Widerrufsrecht bei einem 
Vertrag über Reiseleistungen nach §651a BGB, es sei denn, der Vertragsschluss beruht auf 
mündlichen Verhandlungen außerhalb geschlossener Geschäftsräume, die nicht auf Ihre 
vorhergehende Bestellung hin geführt wurden. Für alle anderen außerhalb von Geschäfts-
räumen geschlossene Verträge und Fernabsatzverträge gilt Folgendes: 
 
Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Landeskirchenamt, Referat Theologi-
sche Aus-, Fort- und Weiterbildung, Wilhelmhöher Allee 330, 34131 Kassel, Fax: 0561 
9378 434, E-Mail: ausbildungsdezernat.lka@ekkw.de) mittels einer eindeutigen Erklärung 
(z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen 
Vertrag zu widerrufen, 
informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, 
das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass 
Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist ab-
senden. 
 
Folgen des Widerrufs: Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlun-
gen, die wir von Ihnen erhalten haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen 
ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei 
uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 
Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzah-
lung Entgelte berechnet.  
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so 
haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeit-
punkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags 
unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im 
Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 
 
 
 
 
 



 
 

Muster-Widerrufsformular 
 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und sen-
den Sie es zurück.) 
 
An das Landeskirchenamt, Referat Theologische Aus-, Fort- und Weiterbildung, Wilhelmshö-
her Allee 330, 34131 Kassel, E-Mail: ausbildungsdezernat.lka@ekkw.de 
 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag 
über den Kauf der folgenden Waren (*)/ die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
 
Bestellt am (*)/ erhalten am (*)……………………………………………………………………… 
 
Name des/der Verbraucher(s)………………………………………………………………………… 
 
Anschrift des/der Verbraucher(s)……………………………………………………………….......... 
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)  Datum 
 
 
 
(*) Unzutreffendes streichen 


